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Vorstellung:

- Gegründet: 15.05 1990

- Gemeinnütziger Verein

- Mitglieder: 20

- Zweck laut Satzung:

§2 Vereinszweck

(1) Zweck des Vereins ist die Förderung des Umweltschutzes.

(2) Der Verein erfüllt nach seinen Möglichkeiten diese Aufgaben durch    

Öffentlichkeitsarbeit, Bildungs- und Schulungsveranstaltungen, Beratungen auf dem   

Gebiet des Umweltschutzes und der Durchführung anderer geeigneter Maßnahmen.

Verein für ökologisches Bauen Leipzig e. V.
04277 Leipzig   Bernhard-Göring-Str. 152

Tel.: 0341/ 3065220  voeb@nexgo.de
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Unser Anliegen:

Förderung des ökologischen Bauens und rationeller Energieanwendung durch

folgende Dienstleistungen:

- Beratung zu ökolog. Bauweisen und zum Einsatz umweltgerechter Baustoffe

- Beratung zum Einsatz von regenerativer Energien und umweltschonender Technologien

- Beratung zu staatlichen Fördermöglichkeiten, einzuhaltender Gesetze u. Verordnungen

- Beratung zu Fragen des solaren Bauens

- Erstellung von Energiediagnosen und –konzepten

- Beratung zu energiesparenden Haushaltsgeräten

- Berechnung von Solaranlagen, Planung, Ertrags- und Wirtschaftlichkeitsberechnungen

- Neutrale unabhängige Angebotsvergleiche für Solaranlagen
- Durchführung von Selbstbaukursen für die Herstellung von Sonnenkollektoren

- Durchführung von Weiterbildungsveranstaltungen

- Durchführung von Schulprojekten

- .....

Verein für ökologisches Bauen Leipzig e. V.
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Projekte:

- Sonnenkollektor-Selbstbau-Station in 04177 Leipzig, Helmholtzstr. 6 (Helmholtzschule)

- Schulprojekte

- Durchführung einer Projektwoche und fachliche Betreuung von Schülern bei ihrer   

fachlichen Hausarbeit in Arwed-Rosbach-Schule (BSZ 6)   2011/ 2012, 

Gemeinsame Projekte „Jugend forscht“ 2014 + 2015 + 2016,

- Unterstützung GTA im Wilhelm-Ostwald-Gymnasium + Solar-Projektwoche im Juli 2013,

Solarprojekte Wilhelm-Ostwald-Tage 2014, 2018, Fächerübergreifender Unterricht zu 

erneuerbaren Energien (Solarthermie, Photovoltaik, Windkraft 2015 – 2019 mehrere Tage/ a)

- „Peak Oil – Den Ausstieg aus dem Ölzeitalter lernen“ Projekttage am 

Friedrich-Schiller- Gymnasium Leipzig mit Schülern der 6. Klasse (April bis Juni 2013)

- Evang. - Schulzentrum Muldental:  Projektunterricht „ Peak Oil- das Leben nach dem             

Ölzeitalter lernen“ 2014

- Karl-Schubert-Schule Leipzig (Dezember 2018), Workshop zum ökologischen Bauen

- Workshops und Vorträge auf Anfrage (z.B. im Umweltinformationszentrum, im H.d.D. u.a.)

- Öko-soziale Solarprojekte mit der Caritas in Temeswar (Timisoara/ Rumänien) seit 2007

fortlaufend (bis heute 180,4 m² Kollektorfläche (82 Kollektoren) im Selbstbau mit Caritas  

Timisoara (Temeswar) hergestellt und installiert)

Verein für ökologisches Bauen Leipzig e. V.
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Klimawandel weltweit – in Fakten
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CO2-Ausstoss verschiedener Energieträger 
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Klimawandel weltweit – in Fakten

7



Klimawandel weltweit – in Fakten

8



Klimawandel in Sachsen – in Fakten
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Die drei E`s des Klimaschutzes

bis 2020 in Deutschland:

20 % Energie einsparen 

(nicht vergeuden)

20 % Energieeffizienz steigern 

(höhere Wirkungsgrade, weniger Verluste)

20 % Erneuerbare Energie

in Strom, Wärme und Verkehr 

(neue Energieträger [Biomasse, H2, CH4, Strom 
aus EE, neue Technologien mit EE {z.B. 
Brennstoffzelle mit H2, CH4, C2H5OH, u.a.}], 
neue Speichersysteme einsetzen)
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Beginn unseres Rundganges mit der Präsentation
„Solartechnik auf und im Haus der Demokratie Leipzig –

Solarthermie zur Warmwasserbereitung und

Photovoltaik zur Stromerzeugung - Eigenverbrauch und  Netzeinspeisung„
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Standardsolaranlage mit Heizkessel für die 

Nachheizung
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Übersicht über die Kollektorarten
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Solarthermische Anlage H.d.D. Leipzig

Trinkwarmwasserbereitung:

Kollektorbruttofläche: 20 m²

Qth = 20 x 500 kWh/m²a = 

10.000 kWh th/  /a = 10 MWh th /a
(Einsparung von Fernwärme: 7,2 ct/kWh)

Einsparung:

10.000 kWh x 7,2 ct/ kWh = 720 € /a

Solarspeicher: 800 Liter

Trinkwasserspeicher: 300 Liter

Deckungsanteil ca.  40 % am WW-Verbrauch

(inkl. 100 % Deckung d.  Zirkulationsverluste)

Gesamtwärmeverbrauch für WW + Heizung:

224.415 kWh  (2019)    (10.000 kWh =   4,46 %)
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Solarthermische Anlage im Haus der Demokratie Leipzig für die 

Warmwasserbereitung mit Fernwärme für die Nachheizung

15



Solarthermische Anlage im Haus der Demokratie Leipzig für die 

Warmwasserbereitung mit Fernwärme für die Nachheizung

Blick in den Speicherkeller mit 800 Liter und 300 Liter – Speicher, Solarstation mit 

Solarkreispumpen, Regelung und Fernwärmestation
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Solarthermische Anlage im Haus der Demokratie Leipzig für die 

Warmwasserbereitung mit Fernwärme für die Nachheizung

Blick in den Solarboden mit Kollektorverrohrung (innen) und Sammelleitung 

zum Solarspeicher
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Kennwerte für Solaranlagen mit Flachkollektoren
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Kennwerte für Solaranlagen mit Flachkollektoren
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Zubau an Solarwärmesystemen in Deutschland (Stand: Februar 2020)
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Solarthermie in Zahlen in Deutschland  (Stand: Dezember 2019)
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Förderungen für Solarwärmesysteme in Deutschland
(Stand: März 2020)
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Überblick
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Flächenbedarf von PV-Anlagen
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Was kann die Photovoltaik ?

Eine 1 kWp-Anlage produziert je nach Standort und Ausrichtung im Mittel in Deutschland 
zwischen 900 und ca. 1000 kWh elektrische Energie im Jahr.
(Die Abkürzung kWp steht für kW peak –
also die vergleichbare Spitzenleistung verschiedener Module unter normierten Bedingungen)

Ein durchschnittlicher 4 Personenhaushalt verbraucht je nach Komfort im Jahr
zwischen 2000 und 5000 kWh.

Mit ca. 2– 5 kWp könnte also rechnerisch der Strombedarf eines
4 Personenhaushalts im Jahr gedeckt werden. 

Lebensdauer:
Hochwertige Solarmodule altern praktisch nicht und haben eine Lebensdauer von
mehr als 20 bis 40 Jahren. 
Die Netzeinspeisung von Solarstrom ist die zukunftsweisende Möglichkeit auch für
Privatpersonen die Photovoltaik als CO2-freie und erneuerbare Energie
zu nutzen.
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Wer dazu Fragen hat, kann sich gern bei uns beraten lassen!

Wer kein eigenes Haus besitzt, kann die Photovoltaik auch in Form von 

„Steckersolargeräten“ oder sogenannten „Balkonkraftwerken“ nutzen und 

damit einfach seinen Strom selber machen – ganz offiziell und legal!

Steckersolargeräte
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Bundesverband Solarwirtschtschaft e.V. (2020):

„Statistische Zahlen der deutschen Solarstrombranche (Photovoltaik)“, Berlin:

Anstieg der installierten PV-Kapazität in Deutschland bis Ende 2019
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Instalgsgrad von 13,5 %

Installierbare Photovoltaikleistung in 

Deutschland
bei einem Systemnutzungsgrad von 13,5 %

Installierbare Photovoltaikleistung in Deutschland
bei einem Systemnutzungsgrad von 13,5 %

Bis Ende Mai 2020
installierte PV-Leistung in 

Deutschland:

50,88 GWp

Solarstromerzeugung: 

47,5 TWh  / 2019

8 % am deutschen 

Bruttostromverbrauch
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Solarstrom seit 2012 günstiger als Haushaltsstrom

Solarstrom ist durch 

sinkende Systempreise 

bereits in den letzten 

Jahren weiterhin spürbar 

günstiger geworden. 

Die Wettbewerbsfähigkeit 

von Photovoltaik-Strom ist 

dadurch in allen Bereichen 

in Sichtweite: 

Bereits 2012 kann dieser 

saubere Strom preiswerter 

beschafft werden als 

herkömmlicher 

Haushaltsstrom, wie diese 

Infografik zeigt. 
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Kostenentwicklung von Solarstrom
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EEG – Einspeisevergütungen ab 01. Januar 2019,
für  Anlagen, die keine Erlöse aus der Direktvermarktung (für größere Anlagen) erzielen
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Photovoltaische Anlage H.d.D. Leipzig
(Baujahr 2010)

Wechselrichter Fronius IG Plus 150

144 Module             2 Wechselrichter

ca. 500 m Gleichstromkabel 6 mm² ca. 50 m Wechselstromkabel

Gesamtstromverbrauch:   66.131 kWh (2019)

Eigenverbrauch am erzeugten Strom: 78,8% Deckungsanteil :  38,4  %  am gesamten 

Stromverbrauchs des H.d.D. L.
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Prinzip einer netzgekoppelten PV-Anlage
- mit Volleinspeisung bis ca. 2010
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Direktnutzung von selbsterzeugtem Solarstrom  

- heute der Normalfall
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Direktnutzung von selbsterzeugtem Solarstrom
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Photovoltaik entlastet die Netze

Über 98 Prozent der 

Solarstromanlagen in 

Deutschland sind an das 

dezentrale 

Niederspannungsnetz 

angeschlossen und 

erzeugen saubere Energie 

verbrauchsnah.

Damit trägt die 

Photovoltaik zur 

Entlastung der Netze bei.
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Photovoltaische Anlage H.d.D. Leipzig

Ostseite  (Straßenseite)

Stromerzeugung:
Teilgeneratorfläche:  99 m²

Modul: ZRE 203 GEF -50M (6+) =203 Wp

1 Wechselrichter Fronius: IG Plus 150

(PAC = 12 kW  - AC-Nenndauerleistung)

6 Strings zu je 12 Module = 72 Module

Pel = 72 x 203 Wp = 14,616 kWp 

Qel= 14,616 kWp x 800 kWh el /kWp x a 

= 11.692,8 kWh /a   ( tatsächlich: 12.689 kWh, 

868 kWh el / kWp)

Stromverbrauch 2019: 66.131 kWh

Eigenverbrauch am erzeugten Strom: 39,4 %

Deckungsanteil (Ostseite) ca.  19,2 % (2019)

des gesamten Stromverbrauchs des H.d.D. 
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Ostdach (Straßenseite) - Stranganschlussplan
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Photovoltaische Anlage H.d.D. Leipzig

Westseite  (Hofseite)

Stromerzeugung:
Teilgeneratorfläche:  99 m²

Modul: ZRE 203 GEF -50M (6+) =203 Wp

1 Wechselrichter Fronius: IG Plus 150

(PAC = 12 kW  - AC-Nenndauerleistung)

6 Strings zu je 12 Module = 72 Module

Pel = 72 x 203 Wp = 14,616 kWp 

Qel= 14,616 kWp x 800 kWh el /kWp x a 

= 11.692,8 kWh /a   ( tatsächlich: 12.689 kWh, 

868 kWh el / kWp)

Stromverbrauch 2019: 66.131 kWh

Eigenverbrauch am erzeugten Strom: 39,4 %

Deckungsanteil (Westseite) ca.  19,2 % (2019)

des gesamten Stromverbrauchs des H.d.D.
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Solarboden mit Wechselrichter für die PV-Anlagen und Ausstieg zur PV-Anlage

Photovoltaische Anlage H.d.D. Leipzig
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Photovoltaische Anlage H.d.D. Leipzig

Elektro-Keller:

Erzeugungszähler und innerer Blitz- und Überspannungsschutz für das H.d.D. 
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Photovoltaische Anlage H.d.D. Leipzig

Elektro-Keller:

Vier-Quadranten-Wandlerzähler mit Einspeiseanzeige und die elektrische Hausverteilung 

für das H.d.D. 
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Westdach (Hofseite) - Stranganschlussplan
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Stromspeicher 
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Speicher erhöhen den Eigenverbrauch
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Netzoptimierte Speicherung bringt Vorteile für alle
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Bundesverband Solarwirtschtschaft e.V. (2020):

„Statistische Zahlen der deutschen Solarstrombranche (Speicher/Mobilität)“, Berlin:
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Geldanlagen in Regenerative Energietechniken
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